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Liebe Handballfreunde, 
 
das Jahr 2024 beginnt für den FDDH mit einem Pauken-
schlag: Wir sind für die German Handball Awards in der Ka-
tegorie Engagement-Preis nominiert. Weiterhin sind die 
Förderzusagen an die Vereine verschickt. Die Anzahl der An-
träge und der Förderzusagen konnten erheblich gesteigert 
werden. Auch die Fördersumme liegt deutlich über dem 
Vorjahr. Insgesamt hat der FDDH damit im Lauf der über 30-
jährigen Vereinsgeschichte mehr als 600.000 Euro an Förde-
rungen ausgeschüttet.  Weitere interessante Infos sind in 
diesem Newsletter zu finden. Viel Spaß beim Stöbern. 
 
Johannes Weber 
FDDH-Vorsitzender 

 

German Handball Awards 2023: Engage-
mentpreis 

 
 

Mehr Partner, mehr Power: Die German Handball Awards 2023 werden von Bock 
auf Handball, Dyn, handball.net, der HANDBALLWOCHE, handball-world.news und 
dem Kicker ausgeschrieben. In insgesamt 12 Kategorien werden Spieler:innen, 
Trainer:innen und andere Handball-Persönlichkeiten ausgezeichnet, die im Jahr 
2023 auf sich aufmerksam gemacht haben. 

Hier der Link zur Abstimmung für den FDDH 

https://german-handball-awards.de/abstimmung-2023/#engagement 

Wir freuen uns auf eure Stimme! 
 
 
 

 

https://german-handball-awards.de/abstimmung-2023/#engagement
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FDDH-Förderungen beschlossen 

Leuchtturmprojekt von der HSG Wittlich 

Im Januar 2024 entschied der Vorstand vom Freundeskreis des Deutschen 
Handballs über die Förderzusagen 2024. Die Anzahl der eingereichten För-
deranträge stieg um über zehn Prozent auf rund 80. Auch die zugesagte För-
dergesamtsumme stieg ebenfalls deutlich auf rund 37.000 Euro. Damit hat 
der FDDH seit Bestehen des Vereins 
eine Gesamtfördersumme in Höhe von 
über 600.000 Euro zur Verfügung ge-
stellt. Die Gelder kommen überwiegend 
aus den Mitgliedsbeiträgen und werden 
ergänzt durch Spenden. 

Die Förderschwerpunkte des FDDH um-
fassen in diesem Jahr drei große und 
wichtige Themenkomplexe: „Kinder für den Handballsport begeistern“, „För-
derung von Kinder- und Jugend-Beachhandball“ und „Gewinnung von neuen 
Schiedsrichtern“. Darüber hinaus werden auch andere Handballprojekte ge-
fördert, von denen der Vorstand des FDDH aufgrund der Konzeption und der 
Nachhaltigkeit überzeugt ist.  

Das Leuchtturmprojekt kommt in diesem Jahr von der HSG Wittlich. Dieser 
Verein greift ein aktuelles und aus Sicht des FDDH-Vorstandes ganz wichti-
ges Thema auf: Die Integration von Kindern mit Migrationshintergrund in 
Handballvereinen. Hierzu gibt es Kooperationen mit Schulen. Handball AG`s 
werden angeboten. Nähere Informationen folgen. 

Leuchtturmprojekte werden vom FDDH-Vorstand als herausragend einge-
stuft. Diese Projekte werden besonders gefördert und auch begleitet. 

Ein paar Zahlen zu den diesjährigen Förderungen: 

Anzahl geförderter Projekte: 65 
Fördersumme: 37.060 € 
  
Davon 31 Projekte mit einer Fördersumme > 14.000 € im Bereich „Kinder für 
den Handballsport begeistern“ 
16 Projekte, Fördersumme knapp 9.000 € im Bereich „Förderung Schieds-
richterwesen“ 
11 Projekte, Fördersumme > 6.000 €, im Bereich „Nachwuchsförderung 
Beach Handball“ 
Weitere Projekte: 3 x Inklusion, 2 Ehrenamt, 1x Talentförderung (Deutsch-
landcup), 1 x Migration (HSG Wittlich; Leuchtturmprojekt) 
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Es werde 18 Projekte der Landesverbände mit einer Fördersumme von 
knapp 13.000 € unterstützt. 
Es werden 48 Projekte der Vereine mit einer Fördersumme von knapp 
23.000 € unterstützt. 

 

Der FDDH unterstützt die Handball-Mini-EM des TSV Anderten 
 

 

Wieder einmal konnte der Freundeskreis des Deutschen Handballs erfolg-
reich ein sehr interessantes Projekt fördern, wobei es sich in diesem Fall so-
gar um eine richtig nachgespielte Handball-(Mini)-Europameisterschaft han-
delte. 

Direkt zu Jahresbeginn stand in Anderten (das ist ein Stadtteil von Hannover) 
für viele Kids ein ganz besonderes D-Jugendturnier im Kalender: die soge-
nannte Mini-EM, welche von Gründer Marco Palazzi schon zum 13. Mal ver-
anstaltet wurde. Ein Turnier, wo D-Jugendmannschaften aus ganz Deutsch-
land anreisten, um nach erfolgreicher Auslosung eine der 24 Nationen 
(Mannschaften) zu vertreten. Und zwar genau die gleichen Teams wie bei 
der großen (aktuellen) EM auch, sogar die Gruppeneinteilungen der Länder 
wurde vom großen Vorbild übernommen. 

 

Gespielt wurde also in sechs Gruppen mit jeweils 4 Teams, welche allesamt 
einem Land zugeordnet wurden. Damit auch alle Spiele innerhalb des ge-
steckten Zeitrahmes absolviert werden konnten, wurde das Turnier auf insge-
samt drei Hallen verteilt; ein enormer logistischer Aufwand. Ausgestattet mit 
Trikots in den Länderfarben der zu repräsentierenden Nationen, spielten die 
Kids die komplette EM nach; inklusive Gruppen-, Platzierungs- und End-
spiele. Außerdem wurde vor jedem Spiel mit dem Einlauf der Mannschaften 
die Nationalhymne des jeweiligen Landes gespielt, was die Atmosphäre des 
Turniers wieder einmal verstärkte. Sogar das DHB-Maskottchen 
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Hanniball war „live“ an den Turniertagen mit bester Laune dabei und wurde 
häufig als beliebtes Foto- und Selfie Motiv ausgewählt. 

Für die Atmosphäre waren über 100 Ehrenamtliche zuständig, die sich so-
wohl um die Organisation und um die Verpflegung der mitgereisten Fans ge-
kümmert haben. Für die Moderation wurde u.a. Radio FFN-Moderatorin Car-
men von „Guten Morgen Niedersachsen“ verpflichtet, welche dabei auch 
sichtlich viel Spaß hatte. 

 

Portugal (SGRW Babenhausen) sicherte sich am Ende den Titel „Handball-
Mini-Europameister 2024“. Schweden (HSC Hannover) kam auf Platz 2 und 
die 1. Mannschaft des MTV Anderten (Frankreich) landete auf Platz 3. Wir 
gratulieren euch allen! 

Nächster FDDH-Talk für alle Interessierten am Mittwoch, 15. Mai 2024 um 
19:30 Uhr 

TOP-Thema: Mitgliedergewinnung durch Migration und Integration. 

Anmeldung per eMail über info@fddh.de 

Informationen zum Datenschutz oder keine weiteren News gewünscht? Zur Anforderung der Informationen, oder zum Ab-
melden von diesem Verteiler, bitte eine E-Mail an info@fddh.de senden. Wir werden dann schnellstmöglich antworten 
bzw. eine Löschung aus dem E-Mail-Verteiler vornehmen und die Abmeldung bestätigen.                                                                         

Freundeskreis des Deutschen Handballs e. V. 
Vertreten durch den Vorsitzenden Johannes Weber 

Eingetragen im Vereinsregister Dortmund 
Registernummer VR 4139 
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